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Offenbacher Jugendfilmtage am 22./23.09.2011,
„Nikotin und Alkohol – Alltagsdrogen im Visier“ 

Die JugendFilmTage sind mit großem Erfolg in Offenbach durchgeführt worden! 
21 Schulen in Stadt und Kreis Offenbach haben sich mit 80 Schulklassen und 2035 SchülerInnen im
Alter  von  12  –  16  Jahren  und  begleitenden  LehrerInnen  beteiligt.  Alle  angebotenen  Filme  im
Cinemaxx- Kinocenter waren ausgebucht:
 
• Das Jahr der ersten Küsse (320 Schüler)
• Das Lächeln der Tiefseefische  (301 Schüler)
• Filmriss (549 Schüler)
• Elefantenherz (172 Schüler)
• Verrückt/Schön (534 Schüler) – aus technischen Gründen wurde bei dieser Filmvorführung
noch einmal  „Das Lächeln der Tiefseefische“ gezeigt
• Thank you for smoking (172 Schüler)

Ausführliche Filmbeschreibungen finden Sie unter www.shz-wildhof.de und www.schulamt-offenbach.hessen.de

Vor  dem  Kinofilm  hatten  die  Jugendlichen  die  Möglichkeit  an  dem  Quiz  „Weißt  Du  Bescheid?“
teilzunehmen und dabei Kinofreikarten zu gewinnen, was alle SchülerInnen in Anspruch nahmen. Sie
konnten vor und nach der Kinovorstellung an 6 attraktiven „Mitmachstationen“ spielerisch ihr Wissen
über Nikotin  und Alkohol  testen,  ihre Geschicklichkeit  und ihre persönlichen Standpunkte zeigen,
„Rauschbrillen-erfahrungen“  machen  und  mit  Fachleuten  sprechen.  Das  Angebot  der
JugendFilmTage wurde von den Schulen in Stadt und Landkreis Offenbach sehr gut angenommen,
so dass an beiden Kinotagen das Kino und die Mitmach-Aktionen im Kinofoyer sehr gut besucht
waren. Die SchülerInnen nahmen mit großer Freude an den Aktionen teil und informierten sich zu den
Themen Nikotin und Alkohol. Schulen und SchülerInnen in Stadt und Kreis haben gezeigt, dass sie
solch ein Angebot aktiv zu nutzen wissen. 

Eine Präventionsveranstaltung in dieser Größenordnung konnte gelingen, 

1. weil  die  OrganisatorInnen  der  BZgA  ein  erprobtes  Konzept,  gute  Materialien  und  engagierte
MitarbeiterInnen mitbrachten 
2. weil das Cinemaxx Offenbach seine Kinoräume, Technik und Personal kostenlos zur Verfügung
stellte
3. weil zahlreiche Kooperationspartner in Stadt und Kreis Offenbach, gemeinsam mit der Fachstelle

für  Suchtprävention des Suchthilfezentrums Wildhof,  größtenteils  seit  März  2011 die  Filmtage
geplant und vorbereitet haben und an beiden Durchführungstagen mitgearbeitet haben, wie   

• die Regionale Geschäftsstelle Netzwerk gegen Gewalt 
• das  Polizeipräsidium  Südosthessen  mit  dem  Polizeipräsidenten,  den  Migrations-
beauftragten, dem dezentralen Jugendkoordinator und dem 2. Polizeirevier in Offenbach
• das Staatliche Schulamt in Offenbach
• das Gesundheitsamt Offenbach 
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• das Kreis-Gesundheitsamt in Dietzenbach
• das Ordnungsamt Offenbach: der Dezernent, die Geschäftsstelle kommunale Prävention
• das Jugendamt Offenbach 
• die Kreisjugendförderung
• die Stadtwerke Offenbach Holding GmbH mit dem Projekt: Besser leben in Offenbach
• das Medienprojektzentrum Offener Kanal Offenbach/Frankfurt MOK
• der Förderverein Sicheres Offenbach 
• die Hessische Landesstelle für Suchtfragen 
• das Suchthilfezentrum Wildhof

Die JugendFilmTage in Stadt und Kreis Offenbach waren eingebettet in das Präventionsprojekt 
Hart am LimiT (HaLT). Ziele von HaLT sind 
1. die kurzfristige Beratung von Kindern und Jugendlichen nach einer Alkoholvergiftung und
2. die Bildung eines Netzwerkes in Stadt und Kreis Offenbach zur Entwicklung und Umsetzung
eines umfassenden Konzepts der Alkoholprävention. 

Wie geht es weiter?

1. Die Kooperationspartner der JugendFilmTage und die Netzwerkpartner von HaLT setzen sich im
November 2011 zur Auswertung und weiteren Planung zusammen. 
2. Der Spot „Und warum trinkst Du?“ - zur Alkoholprävention vom Medienprojektzentrum Offener
Kanal  Offenbach/Frankfurt  (MOK)  für  die  JugendFilmTage  entwickelt  -  wird  auch  zukünftig
ausgestrahlt und auf die Suchtberatung hinweisen.
3. Eine  Schülergruppe  der  Heinrich  Heine  Schule,  Dreieich,  erarbeitet  eine  Studiosendung  zum
Thema „Alkohol und Drogen“ mit Berichten und Interviews von den JugendFilmTagen. 

Die Alkoholprävention ist somit noch nicht am Ende. Alle, die Interesse daran haben, die Präventions-
ideen weiter zu entwickeln und umzusetzen sind herzlich zur Mitarbeit eingeladen! 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

S U C H T H I L F E Z E N T R U M  WI LD HO F   

Rainer Ummenhofer
(SHZ- Wildhof, Fachstelle für Suchtprävention)
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Staatliches Schulamt
Offenbach


